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Achtung, Eoncordio!Tie menschliche Bombe". Keine ttnade für Albett Price.

AdrimM
in lomintn!

ZillllKröllbkl

kingksangcn!

Milliliiili, für

WohMigkkit!
Audrew lkarnegie will seine Er

'be nur 20 Millionen hinter
lassen.

Er wird am lZ. März in Lincoln

hingerichtet werden.

Dcr Farbige Sträfling Albert

Price, lvelcher den Aussetier Ed
Tavis ini Zuchthause zu Lincoln er-

stach und zln Tode veruitheilt mix-dc- ,

wird keinen neuen Prozeß er
halten, und nach Alisjpruch des

Obcrgenchts am Marz hinge
richtet werden.

lnerkennung deö Cvminercinl Elub
Das Erekutivkomite des Omaha

Eommercial Klubs hat den Herren
Arthur D. Brandcis und John L

ttennedy in einer Resolution sein.'

Anerkennung gezollt für den ossent
lichen Gemeingeist, welchen sie be

wiesen, indem sie die Grundstücke,
ans welchen ein Hotelpalast mit et'

nein Kosteimufwaitde von $t,000,.
000 errichtet werden soll, zuin Ge
schenk gentacht haben. Auch heißt
die Resolution die Organisation et
ner Gesellschaft zur Aufbringung
des nöthigen Kapitals gut. All:
Mitglieder des Klubs sollen det.i

unternehmen ihre ernstliche Unter
siiitzung ertheilen, und wenn mög
lich. finanzielle Hülfe.

Die Mitglieder nahmen den Plan
mit großer Begeisterung auf und

rcrsprachen ihre moralische und
finanzielle Unterstützung.

Antirauchordinanz.
Die Stadttonimission ist cntschlvs

scn, die Antirauchordinanz strikt
dlirchzufubren. Es wird .ch ver
s'icht werden, eine Ordinaiu zu Pas
siren, die strenger ist, als die jetzige.
Eine von Kommistar Blitler einge
führte Resolution wurde angenom
men, baä Feuerschutzdeparteinerct
anzuweisen, die Ordtnanz durchzu
führen.

$100.000 Arbeitcrtcmpcl.
Eine Delegation der Zimmerer

und . Schreiner sprach gestern beim
Ezekutivkomite des Eommercial
Elub vor und theilte den Herren
mit, day rhre Orgamiation den
Lau . eines. $100,000 .. Arbeitertem.

pels plant. Der Klub indosfirk'
die Idee, dasz ein Arbcitertempel
iurch die Arbeiter gebaut werde.

Rahner's Beerdigung.
Washington, 27. Nov. J,n Bei-

sein deö Präsidenten. Telegnten vom
Hanse und Senat fand heilte Nach

mittag die Beerdigung des verstor-bme- n

Bimdcsienators Ranner auf
dem Rock Crcek Fricdhof statt.

fungirten als Bahrtuch,
träger. Der Knplan des Senats
Rev. U. G. B. Picrce hielt die

Gedächtnisrede.

Für Neicheluftslotte:

Truste FtfrbrrMitgcu tud(U ouge-kündig- t.

ttliltz-Pasch- a hatt die

Türken gewarnt. wiener Tent-ma- l

für Nichard Wagner. Okster
reich Zliüstungen.

Berlin, 27. Nov. Ter Ernst der

Zeit übt augenscheinlich auf die

Kreise eine tiefe Ww
kung aus, wie sich bei dt'in heute

rfolgenden Wiederzusanunentritt des

Reichstags zeigen wird. Verschiede

ne Parteieit des Reichstages lmben

sich, wie die Tägliche Rundschau"
meldet, auf den Antrag geeignet,
in den Etat grosse Mittel sür die

Luftschi tilotte einzustellen, die nach

einem sehr festen Programm aus-

gebaut werden soll. Tein Plan ge
mäsz sollen zumeist Lustschisse des

ZeppelintvpS vmvendet werden.
Toch wird auch die Bi'Nveitdung an.
drer Luftfahrzeuge, die sich bewährt
haben, nicht vernachlässigt werden.

Laut neuerer Berfügmtg dei,

Reichsmarineamts wird der kleine

Kreuzer Bremen" nicht nach

Häfen abgehen, wie

lS ursprünglich bestimmt war. Er
wird vielmehr auf der ostamerikani-sche- n

Station, und zwar in deren
mittlern Theil, verbleiben. Die neue
Ordre ist veranlasst durch die andau
ernde Unsickzerheit der Verhältnisse
in Meriko und uba.

'Grösste Beachtung findet eine

Kundgebung deö vorzüglichen ctcit-ner- s

Balkanverhältnisse, des
tteiieralseldinarschalls Freiherrn v.

d, iolh. des einsmialigeil Reorgani
sators der türkischen Annee. Ter

einer dcr fnicht-tarskci- t

und gediegensten Militär-schriftstellc-

war seit dem Ausbruch
des türkisch italienischen Krieges jt

worden, nicht zu - schreiben.

Nunmehr hat er sein Schweigen
aufgegeben. Mit der ausdrücklichen
Erlaubnis; des Kaisers veröffentlicht

(oltz Pascha" iin Tag" einen Ar-tite- l,

in welchem er ausführt, er
habe die Türken vor den Rüstungen
Bulgariens und ihrer eigenen Un
bereitschast und Sorglosigkeit

--Ta nunmehrige ' Ergebniß
babe ihn nicht überrascht. Darin
liege auch eine Warnung für ,uns".

Ehe der Kaiser sich mit dem Erz
Herzog Thronfolger zur Hofjagd
im Springer Revier begab, empfing
u noch den türkischen Botsckpfter
Oman Nisami Pascha, welcher alö
einer der Friedenounterkändler be

stimmt ist. Der Moitarch gab dem

Botschafter ein eigenhändiges Schra-
ten an den Sultan mit.

Wien, 27. Nov. Den inigezähl
Un Thrungen, welche anläszlich des
in das nächste Jahr fallenden 100.
Geburtstag Richard Wagners ge
plant sind, gedenkt der Wiener
Männergesangverein" eine weitere

Erbeuten $1100, werden ober spätcr
dingfest gkinacht.

Fargo. N. D., 27. Nov. Trei
Banditeit begaben sich am hellen
Tage nach der Ersten National Ba,ik
zu 5;'oonan, N. T., und zwangen
den Kassierer, der sich um jene

;it allein im Gebäude befand, die
Hände hoch ztl halten. Taun nah-we- n

sie vom Tische $1100 und lie-

fen auf die Straße, um per Pferde
zu entfliehen..' Die . Bürgerschaft
wurde alannirt. Die Flüchtlinge
wurden überleit und nach kurzem
Kampfe verhaftet.

Tägliche Tribüne, erscheint früher.
Wegen des nationalen Tanksa.

gungötages wird die Tägliche Oma
ha Tribüne morgen Bormittag um
11 Uhr erscheinen und sollte sie

bis spätestens y2l llhr Mittags in
Händen sämmtlicher Leser sein.

Tägliche Omaha Tribüne.

Selbstmord eines Knaben.
Norfolk. 27. Nov. Ter 12

Jahre alte Knabe Gilmore Ncligh
trbängte sich im Stadtpark, weil
seine Mutter ihm seines Ausrcisze.ts
von Haufe wegen eien Tracht Prü-
gel verabreicht hatte.

Taft kein Kandidat mehr.
Washington, 27. Nov. Präsi.

teilt- - Taft, der von sei neu Freunden
schon jetzt ersucht wird, im Jahre
1916 wieder als Präsidentschaft,
kandidat aufzutreten, hat entschic
den abgelehnt. Er hat versprochen,
mit allen Kräften an der Reorgani
kirung dcr Partei mitzuarbeiten,
wird aber unter keinen Umständen
als Kandidat auftreten.

Teutscher Landwehrvcrci Benning
ton.

Der Landwehrerein von Bonning.
ton, hält uit Sonntag, den 8. Dc
zember, Nachmittags 2 Uhr, seine

jährliche Generalversammlung nebst

Beamtenwahl ab. Alle Kameraden
ssttd dringend ersticht, zu erscheinen,
weil einige in deit Verein aufgenotn.
mc werden und sonstige Geschäfte
zu erledigeil, find, f

Kameraden, welche in der deut-

schen Armee oder Marine gedient,
ehrenhaft entlassen sind unö sich dem
Verein anzuschliehen gedenken, kön

neit an der Bersammlnng theilneh.
men.

Mit kameradschaftlichem Gnisz,
' John Mordhorst, Präsident.

New L)ork, 27. Nov. Dcr reiche'
Philanthrop Andrem Carnegie hat
heute bekannt gemacht, baß vou n

riefigen Bermögcn nur ' 25
Millionen Dollars an seine Erben
fallen werden, die anderen Milllo
ncn werden der Carnegie Korpora,
tion überwiesen werden um für
wohlthätige Zwecke, die er näher
bestimmt, verwendet zu werden. Er
sagt, daß er den FotiÄ zwecks Pen
sionicrung der imr
deshalb ailsgesetzt habe, um dem

5?ongreß die Blamage, für dieses
sorgen zu müssen, zu ersparen.

Er verwies auf die Präsidenten
Cleveland, Lincolir unö Grant .und

zeigte einen Brief der Gattin Mra
kjatn Lincoln's, aus welchem her
vorgeht, daß sich Lincoln zur Zeit
seines Präsidentschaft in bedräng
ten finanziellen Verhältnissen bc

funden habe.

Schwere Jungen" entwischt.
Diese im schönen Sprceathcn üb

liche Bezeichnung für die
dcr gefährlichen

Sorte paßt ganz genau auf die
l'eidcn Geldschrankfprenger, die

während der Montag Nacht der
Omaha Polizei und einigen Hülfs
sheriffs ün Atlantic Hotel durch die

Lappen gingen. Die Gesetzeshütcr
muncn sich etwas ungeschickt beimm
men haben, denn es heißt, die Gaii'
ner feien von ihrem .cchcn in
Kenntnis gesetzt worden. Sie ver
dufteten natürlich, fo schnell ihre
Füße sie tragen wollten. Man
suchte die ganze Stadt nach ihnen
ab, aber vergeblich. Wenn man
solch schwer? Jungen" fangen will.
muß man eben etwas sachter am''
treten.' ' Das märe vielleicht ein
Fall für die Berliner Kriminalpoli
zei gewesen, die Omahaer waren th
ncn nicht gewachsen.

In ihren Handtaschen sollen die

Burschen allerhand Einbrecherinstr.
mcnte, sowie $30,000 in baarein
Gelde gehabt haben.. Wie die Her
ren Polizl,ti das erfahren haben,
ist nlcht recht klar.

Erfolgloser Ausbruchsversuch.
Einer jener Sportsckuvindler.

Mikcs" genannt, mit Namen Gco.
W. Thomas, der hier . in Omaha
letzten August Tom Denisml tun
$160 beschwindelte imd in Savan
nah, Gcorgia, festgenommen wurde,
versuchte sich aus dem dortigen Ge- -

sangiliste hinauszuarbciteNi indem er
die Eiscnstäbe seiner Zelle durch

sägte. Die Instrumente, die ihm
die Freiheit verschaffen sollten, wnr
den unser seinem Bett gefuiiden.

Hhat Grnnd zum Danken. .

Aus fast allen Theilen des Ttaa
tes lausen an das hiesige Child Sav
ings Institute anläßlich des ntorgi-ge- n

Tanksagungstages Gaben ver.
scl iedener Art ein, und seltsam sind

'

mitunter die Gründe, welche An
laß zu Taiikesbezcuguugen gege

Das Madkenkränzchen wnrde aus

Jannar verschoben; Tan,ziranz'
chen am 4. Dezember.

Teil Mitgliedern des Eoncordia
TainenverelnS hiermit die Nochrtcht,
daß der auf den 4. Dezember an
gesetzte Maskenball Umstände hal
lcr auf Januar verschoben wurde
und dafür am 4. Tezcmber tni
Teutschen Haus ein Tanzkränzchcn
stattfinlX't. Auch Fraunde des Ber.
eins, denen bereits Einladungen
zugegangen, find gebeten, hiervon
Notiz zu nehmen. Das Koimte.

Zahlreiche Bewerber um die Kon

sulatsposten.

Bon Washington wird berichtet:
Die Zahl der Bewerber mn einen

Konsulatsposten ist Legion und
nimmt unausgesetzt zu, ungeachtet
des Umstandes, daß der Dienst unter
den neuen Bestimmungen ein sehr
schwieriger ist. Die Bewerber mui
seil sich ,u. a. einer langen schrift
lichen und mündlichen Prüfung un
trrzichen und zum wenigsten noch
cinc Sprache außer der Landes
spräche benteisteni können. Die
Zeit, da der Konsulardienst als eine

Verforgungsanstalt für Politiker
betrachtet wurde, ist vorüber."

Auch von Omaha aus sollm sich

zahlreiche Kandidaten für diese di

plomatischen Posten gemeldet haben.
Darunter befindet sich ein bekann
ter deutichcr demokratisazer Polu
ker, in bessern Interesse bereits die

guten Dienste unsres Kongreßman,
nes nachgesucht wurden. Es ver
lautet nicht, nach welchem Lsnde
dcr betreffende Herr zu gehen
wünscht, doch würde die Türkei ent
schieden das passendste Land für ihn
sein. Denn dort sinö jetzt die Ha
renisbesitzcr in den Krieg gezogen
und da könnte der Herr Applikant.
da er ja das g"sctzliche Alter noch

nicht überschritten hat, es sicherlich

leicht zum Haremspascha bringen.

Lolumbus'Frcmont Power Kanal.
Die' . Entscheidung " des " State

Board of Jrrigatton (staatliche Be
Wässerungsbehörde) im Kampfe für
Kraftansprüche im Loup und Platte
Flusse ist gewissernmßcn als ein

Vergleich der drei intcrcssirten gro-ßc- n

Syndikate anzusehen, aber in

bedeutet die Entscheidung
für die Babcock.Dohcrtu Interessen
ein bedeutendes Zugeständnis. Ab
geschlossen ist der Kampf jedoch noch

knneswegö. Die Gerichte werden
sich noch eingehend mit der Sache zu
befassen haben.

Die Behörde besteht aus Gouv.
Aldrich, dem Land und Gebäude
kommissär Cowlcs und Generalan
nlt Martin. Sie erkannte den
früheren Anspruch des Babcock-T- o

herty Slindikats an und vertheilte
die Kraftausnützung den Flüssen
entlang in bestimmte Zonen, indem

jedes Snndikat bei seinen Operatio
ncn auf cm geivlsses Gebiet be

schränkt ist.

In der Glitheißuiig des ursprüng
lichen (Gesuches von H. E. Bab-coc- k

durch die Behörde, soweit die-se- s

dcu Loup Fluß von Genoa bis
zu einem Punkte grad oberhalb Co
llnnbuS cinbegreift, ist als ein Sieg
für die Babcock Interessen anzuse.
hen. Babcock winde für die Soll--

cndiing seiner Kraftanlage ein Zeit- -

aufschub von sechs Monaten beiml
ligt. Alles Wasser, welches das

Syndikat vom Flusse ableitet, muß
demselben wieder zugeführt werden,
sodaß die Commonwealth Company
es bcuutzeu mag.

Tie Krafrechte der Common
wralth beginnen bei Cosumbus und
erstrecken sich bis nach Schuyler zu
beiden Seiteil des Platte und des
Loup Flusses. Zwei spätere Ge-

suche der Comnionuiealtli, fast iden
tisch mit denen der Dohertti In
teressen, wurden abgeivieum. Die
Toherty Interessen, welche beab
sichtigten, Krastitationen bet Schuy
ler, bei Fremont und in der Nähe
Omaha's zu errichten, wurden ab-

schlägig beschieden.

Für längeren Ttrnsicnbahndicnst.
Eine Anzahl Mulis und andere

Organisationen haben eine Belve- -

gung verursacht, die Straßenbahn-gesellschas- t

zu veranlassen, den Car.
dienst ans eine größeren Theil
der Nacht C,Ow!" Cars anszudeh
neu. Tie Frage soll, wie auch die

wegen des Anballens der Cars,
durch Abstinininug der Fahrgäste
entschieden iverden. Daher Umrdeu
Dienstag jedem Fabrgast ein
Stimmzettel, die Olvl" Cars be

treffend, überreicht. Das Mstim- -

men wird bis heute Abend 7 Uhr
dauern, Tie ' Beamten der Gesell
schast ileben der Sache 'ziemlich ab
lehne., td gegenüber.

C'ail Airdclbach unter Z2k1,kX)

Bürgschaft den ttruhgeschwork"
neu berwiksen.

Los Angeles, Eal., 27. Nov.
Carl Riedelbach, alias Carl Warr.
anch die nwnschliche Boiilbe" t,

iveil er mit seiner Höllenma'
schine eine Panik in der Hauvtpoli
zeiwacl in Los Angeles. Cal her-

vorgerufen hatte, lvnrde von Poli-iirichte- r

Willimns den (rosige-schworene-

überwiesen, nvlclic sofott
eine Untersuchung einleiteten. Rie
delbachs Bürgschaft wurde auf $20,.
0i) festgesetzt.

Trm Wkllentode entrisse.
Sault Ste. Marie, Mich.. 27.

Nov. Nach zweitägigem Kampfe
mit Sturm und Schnee, lvclchcr ihr
Schiff zu ttrunde richtete, ist die

Befahung des Schiffes South
Thore" durch die Bemannung der
Lebensrettungsstation , Hierselbst ge
rettet worden. Tie Besahitng 'hatte
schreckliche Leiden auszustehen, und
mehr wie einmal drohten die em-

pörte Wellen, das Schiff in den
Grund zu ziehen. Ta in der höaV
stcn Noth machte sich die Bcsatzuil.z
der Nettlingsstation beincrkoar, wel
che den um ihr Leben ttämpsendcn
zur Hilse eilte, uitd sicher ans Land
brachte. Auf dem Schiffe befanden
sich drei weibliche Passagiere, die
der Mannschaft kräftig arbeitend
ur Seite standen. Tas Schiff ist in

den Wellen versunken.
Wetterbericht.

Für Oinaha, Council Bluffs und
Umgegend: Schön heilte und Ton.
ncritag wärmer Tonnerstag.

Für Ncbraska: Schön und war
mer hellte und Toniicrstag.

Weitere Opfer.
Bilbao. Spanien. 27. Nov. Acht

cer ant Sonntag in der Wandelbil
dertheatcr-Pani- k in Bilbao, Spa
nien. Verletzten erlagen ihren Wun-

den, sodasz die Zahl der Opfer seht
ist. . Mehrere andere liegen hoff

mmgrlos darnieder," ""' -

Lcbenorettung zur See.

Washington, 27. Nov. Die Ma
rincvenvaltung hat beschlossen, einen
neuen Tnp eines Luftschiffes einzu-

führen, der Vermenditng zur Rct
tnng Schiffbrüchiger auf hoher See
finden soll. Bei Newport Nctt)s
ausgeführte Bersllche sind ditrchatis
günstig alisgcfallcn.

Teutscher Optiker, 15 Jahre
in Omaha, B. F. Wurn.
Brandeis Gebäude. (Anzeige.)
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Seit Beginn des BalkawKriegcZ
haben die Türken eine Niederlage
nach der andere erlitte: keiii'

aber war so schwer, wie diejenige
bei Lule Bilrgas. Ter Rückzug
.der Türken war eine regelrechte
Flucht. Bei Ehorlil war die Armee
weiter uichtö, als ein zügelloser
Hanfe, der raubte, plünderte uud
mordete.

Montag tritt der Äongrrs, zusamnieu

'Washington. 27. Nov. Montag
tritt der Kongreß zu feiner kurzen

Sitzung, zustimme, in der die Re

publikaner zum letzten Male die

Controlle führe. Bi-- jetzt sind

noch wenig Senatoren und Reprä'
stnwnten hier angelangt, diese aber
l'i siliö rtitU' sich eiiiiu'lietiö mit der

;!iil!inft. 'v

Gin Theil der Stadt berschwemmt
Mehrere Xcutfdic crlirae

der Cholera.

Mustafa Pascha. Zürich 27.
fiav. ijcucr, Hungersuoth. Ueber
schwemmung und öofcfelofiaffit fjrrr-
schm in dem bclofrcrtcn Adrianopel.
Diese Nachricht haben liichtlinae.
denen es gelungeii i)t, durch die JBci

firn. der Belagerer zu schlüpfen, hier
lier gebracht. Immer enger ziel,t
sich der Belaacrungdnim mit die

Stadt. Ein ganzer Stadtteil ist
cn Flammen zum Opfer gefallen,

imd das Feuer wutlxt nut lingc
i: idvmÄMnt' OVnffntt ivrtrr . T'to hin
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. Stadt durchziehenden Flüsse Marita.
, Tunga und Arda sind über ihre User
getreten und haben einen Tlieil der

. Stadt unter Wasser geseht. Tic
Bürgerschaft leidet Hunger. Mord
1mg Raub sind an der Tagcsord
pung.

Fruchtlose Verhandlungen.

Konstantinipel, 27., Nov. Di:
gncdenS . Bevollmaclstigten haben
feit zwei Tagen Berathungen . abgc
iialten. ohne dem es aelnuaen ist.
sich auf die Bedingungen zu einigen.
Sollte bei der heute ?i'achmittag
stattfindenden Cihung nichts Er
sprießliches zu Tage gefördert wer-iru- ,

dann werden die Berhandlun
seit abgebrochen werden, und die

seiltescltgkeitcn werden wieder er
irffnet werden.

Teutsche erliegen der Cholera.

's,'- Kvnitantinopel, 27. Nov. Tr.
Vaumüller,' deutscher Korrespondent
i;nd früherer Attache der hiesigen
deutschen (Gesandtschaft, ist zil Sie-fnn-

der Cholera erlegen. Es ist
das erste Eholcra'Opscr unter den

. oori meuenoen Europäern, nx'i
Nvitere deutsche Korrespondenten sind

lbenfalls von der Pesl hefallen,. Swe-
ben.

'

Müssen sich ihren Regime'
tern stellen.

Frankfurt am Main, 27. Nov.
Oesterreichische Unterthanen, die

haben imd sich hier aufhalten,
liaven 'Beseht erhalten, sich ihren

Regimentern zu stellen. Das Geld
für die Fahrt biS zur (Grenze ist
ibnen zugestellt worden. Oesierrei
cher und Ungarn, die i den deut
scken Bergwerken angestellt sind, jä-

ten ähnliche Ordres erhallen.

Nazim Pascha verwirft Bedingungen

Konstantinopel, 27, Nov.-T- er

i ü r k i jch e Bevollntächtige Nazi,,,
Pascha hat alle bisher von den Bul
flrtren unterbreiteten' Frieden5vor
schlage verworfen und an ihrer
statt Gegenvorschläge gemacht. Tie
Aussichten auf Ännahme der Be
öingungen sind schlecht, man glaubt
aber, daß Bulgarien sie schließlich

dennoch berücksichtigen wird. Bul- -

urien' wollte deil Türken in Euro-j- a

nur Noustantinopel belassen und
' die nominelle Oberhoheit über

worauf sich die Türkei im
ter leinen Umständen einlassen wird.
Tie Türkei lvill das ganze eroberte
(Gebiet mit Zlusnahme von Albanien
und einen kleinen Landstrich an der

lulgarischen Grenze znNick haben.

Oesterreich lehnt Trutschland's Bor
schlag nl.

Berlin, 27, Nov. Oesterreich hat
Ti'utschland's Porschlag, die Streit- -

"frage mit Serbien einem interna
tionalen Schiedo'geri,t,t zur Ent
fcheidmig zu unterbreiteit, abgelehnt.
Die riegaucsichteit sind dadurch
r..ieoer verschlimmert worden.

Paris. 27. Nov. Tie bestimmte
Nachricht, das: die französische Ar-

mee mobil mache, hat an der hiesi-

gen Börse eilte Panik verursacht.
Alle Aktien sind bedeutend im Wer

' ihr gefallen.
Budapest, 27. Nov. In alle.i

Hafenstädten am Schworzen Meer
sind eine Menge Traitc'portschifse
lingetroffen und bereit, Truppen
,of',imchmen und zu befördern.

Schwere Strafe für Waffentragen.
New ?)ork, 27. Nov. Zu siewt

alrren ttchthaus wurde von dich-
ter Fosier in d'n Generalassisen der
20 .abre alte Thonias Ritto von
No. 20M Clinton Ave., Bronx. t,

der des Wafsentragcns, als
Vergehen ' überführt worden

'.:ar. Bei dcr Berurtheilnng des
Mannes erklärte der Richter, wenn
c? nach ihm ginge, würden alle die
iaiiilete am Broadwni, die Nevol

vt'r verkaufen, an . der OVfcIlscljafl

anogeskogt werden.

Niederlage der Türken bei Lule Burgas.
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bcn werden. Sandte da heute Frau
Claude Stc'.iben von Dannebrog, ,

kunzuzufilgen. Der berühmte Üks

sangverein, der auch iit deit Ver.
Staaten wolilbefannt ist. bat den

förmlicheil Beschlusz gefaxt, ein
Tenlmal für deit großen Meister
zu errichten. Mit den Borbereitnil'

eil soll sofort beaonnen iverden.
Ein rtlssischer Ingenieur ist hier

'.vrhastet worden. Er inasz nnchtli-chenveil- e

die Nordbahnbrücke aus.
Tie Wache,: sind deshalb verdoppelt
lvorden. ferner ist der Bereich ge-

macht wordeit, die Pruth Brücke bei

agiit in
'

ttalizien in die Luft zu
sprengen. Der Anschlag wurde recht
zeitig vereitelt. Seitdem wird die
Brücke militärisch beivacht.

Rostrom Medaille.

Washington. 27. Nov. Präsident
Taft hat die von der Kunstkoinmis
sion getroffene Wahl der Zeichnung
für die Goldmedaille gutgeheißen,
welche dem Kapitän A. H. Rostrot
von Cuiiard Dampfer Carpathia"
sür seine heldenmüthige Rettung der
!Ieberletenden dk-- Titanic" Kata-siroph-

überreiclit wxbcn soll. Die
unter etliche zwanzig eingesandten
Entwürfen geniählte Zeichnung i'i
das Werk von John Flanagan al
New ?)ork. Die Medaille wird dem

.Uapitäil Rostrom vom Präsidenten
Toit in der nächsten Zukunft an ei

liem noch nicht genau brstimliite.i
Datum überreicht werden.

Sauerkraut iu Massen.
Fremont, O.. 27. Nov. Die

Sauerkrautsaison ist beendet und die

Fabriklvsitzer erklären, daß dieselbe
die gnnuiglie seit Jahren war. Die
Tausende voll Tonnen des edlen

Krautes, die hier verarbeitet .mnr-den- .

sind zu li.'.O bis $6.00 die
Tonne verkauft wardeil und die

Farmer haben ein schönes Stück
Geld eingelieinist. Fremont gilt als
der Mittelpunkt der Sauerkraut-Industri- e

des ganzen Lande?.

Ritter-Briu- ,

in Kiinsleu Flaiche. bei Emil Han
jou. Phoiic South L70. (Anzeige)

Neb., $5 an das genannte Institut,
nvil ihr Onkel in Deutschland, der
eine Benichsrcise 1 'nach Amerika'

plante, durch Verpassen des An
lchlusses den Dampfer ..TitaiT
verfeblte und somit vor einem nai
sen Grabe bewahrt geblieben it.

Straßenraub.
X. X Wilkoll. 't,U siidl. Ave.

wohnhaft, tvurde Dienstag AbendKiit
der Nahe des Wi.se Memorial Po- -

Pital von einem Neger ülx'rfallen,
l Boden geschlagen und um seine
ns $2st bestehende Baarschaft b.

Passanten fanden den B
lanbten in bewußtlosem Zustiiiio ans

cm eitenweii. und benackirichtete,:
die Polizei. i

Polizist Mitchell gestorben.
Thomas Mitcl,'ll. seit 15 Jahren

Mitglied der Ontaba Polizeimaihl,
i'k heute um l Ulir Morgens in

einer Wohnung nach eimahnaeni
k'agenleiden gestorben. Er halt
in Alter von Jahren erreicht.

Trockenrcitligcn und Färben
aller Art nach neuster , wissenschaft
licher Methode und in allen Bran
chen bei der Schoedsack Co., 407
siidl. 15. Straße, Omaha. Phone:

Wieviele Tugenden besäßen viele,
hätten sie nur cinc Gcldl ,
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